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Prolog: Zwei wesentliche Ausgangsleitsätze 

One Size does not fit all Ganzheitliche Workforce-Transformation

Workforce-Transformation ist in ihrer 
konkreten Konzeption und Durchführung auf 
das einzelne Unternehmen zu beziehen.

Verifizierung, Konzeptionierung und 
Umsetzung erfassen und betreffen alle 

(HR-)strategischen und arbeitsrechtlichen 
Ebene und bedingen eine konsequente 

ganzheitliche Vorgehensweise.
Au

sgangsleitsätze
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I. KI im Arbeitsverhältnis
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Unser DL-Webcast vom 06.11.2024

I. KI im Arbeitsverhältnis

Individualarbeitsrechtliche Rahmenbedingungen 
bei der Einführung und Nutzung

(1) Wirksame Verpflichtung des Arbeitnehmers zur Nutzung: In der Regel über 
Direktionsrecht (unter Berücksichtigung der konkreten arbeitsvertraglichen 
Regelung zur konkreten Funktion/Tätigkeit des Mitarbeiters)  im Einzelfall 
durch Änderungskündigung

(2) Inhaltliche Ausgestaltung der Nutzung: Festlegung des konkreten Rahmens 
(u.a. (i) (etwaige) Erlaubnis der Nutzung zu privaten Zwecken (unter Beachtung 
der AGB des KI-Softwareanbieters), (ii) Verpflichtung zur Beachtung u.a. von 
Betriebsgeheimnissen/urheberrechtlichen Rahmenbedingungen 

(3) (Beschäftigten-)Datenschutzrechtliche Rahmenbedingungen: (i) de lege lata: 
Berücksichtigung der DSGVO-relevanten Berührungspunkte im 
Datenverzeichnis und im Löschungskonzept und Schaffung geeigneter 
Rechtsgrundlage für die konkreten Datenverarbeitungsvorgänge im Rahmen 
des KI-Einsatzes, (ii) de lege ferenda: Beachtung der zusätzlichen Vorgaben der 
VO 2024/1689 (tritt am 02.08.2026 in Kraft)

Deloitte Legal Update | Webcast Archiv (Die Nutzung von KI im Personalwesen: Orientierung im Dschungel der KI Regulierung)

Kollektivrechtliche Rahmenbedingungen 
bei der Einführung und Nutzung: Beteiligung Betriebsrat

(1) Kein Mitbestimmungsrecht: Arbeitsanweisung zur Nutzung von KI (ArbG 
Hamburg Urt. v. 16.01.2024)

(2) Unterrichtung und Beratung: § 80 BetrVG (in der Regel unter Hinzuziehung 
eines KI-Sachverständigen; zugleich KI-zielbezogene Schulungen des 
Betriebsrats generell empfehlenswert)

(3) Mitbestimmungsrechte: Einbettung der KI-Nutzung in Systematik der Nutzung 
von relevanten Softwaretools (v.a. § 87 Abs. 1 Nr. 1 BetrVG (Ordnung im 
Betrieb), § 87 Abs. 1 Nr. 6 BetrVG (Technische Verhaltens- und 
Leistungskontrolle), § 87 Abs. 1 Nr. 14 BetrVG (mobile Arbeit))

(4) Technische Ausstattung des Betriebsrats (§ 40 BetrVG): Einbettung der KI-
Nutzung in Systematik der Nutzung von relevanten Softwaretools 

https://www2.deloitte.com/dl/de/pages/legal/articles/archiv-deloitte-legal-update-covid-19.html
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II. Update Matrixstrukuren im Arbeitsverhältnis
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Einheitliche 
Arbeitsverhältnis
se mit mehreren 
Arbeitgebern 
oder Doppel- und 
Mehrfacharbeits-
verhältnisse?

Remote Work 
in der Matrix-
organisation

Arbeitnehmer-
datenschutz in 
der Matrix-
organisation

Haftungsfragen: 
Haftunfsbefrei-
ung des 
Vertragsarbeit-
gebers möglich?

Auseinander-
fallen des 

disziplinarischen 
und fachlichen 

Weisungsrechts

Int. ArbR: Welches 
Recht findet bei 

grenzüberschreiten-
dem Einsatz in der 
Matrixorganisation 

Anwendung?

Berücksichtigung 
der 

europäischen 
Arbeitnehmerent

senderichtlinie 
(Posting of 

Workers 
Directive)

Internationaler 
Matrixeinsatz = 
Arbeitnehmer-

überlassung?

Arbeitsrechtliche Aspekte einer Matrixorganisation

II. Update Matrixstrukturen im Arbeitsverhältnis
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II. Update Matrixstrukturen im Arbeitsverhältnis

Betriebsverfassungsrechtliche Besonderheiten der Matrix

Nein, wenn zentrale 
Entscheidungsbefugnisse beim 
Vertragsarbeitgeber verbleiben:

• Einstellungen / Entlassungen
• Personalplanung
• Arbeitszeit
• Technische Einrichtungen
• Vergütungsfragen

Aber: Wozu kann eine (teilweise) 
Ausgliederung von disziplinarischen 
Weisungsbefugnissen führen?

Auflösung bestehender 
betrieblicher Strukturen?
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Betriebsverfassungsrechtliche Besonderheiten der Matrix

II. Update Matrixstrukturen im Arbeitsverhältnis

Entstehung virtueller Betriebe?

Ausübung 
betriebsverfassungsrechtlich 
relevanter 
Arbeitgeberfunktionen 
durch Functional Manager

Entstehung virtueller 
Matrixeinheiten, die vom 
Functional Manager geleitet 
werden

Verursachung einer 
betrieblichen 
Doppelstruktur?

Voraussetzung: Qualifikation virtueller Matrixeinheiten als eigenständige Betriebe
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III. Update Vergütungsgestaltung
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Bedarfsgerechte Retention-Leistungen und leistungsbasierte Vergütungssystem

III. Update Vergütungsgestaltung

Stay and get paid: 
Retention-Leistungen

(1) Zweck der relevanten Vergütungsbestandteile: Incentivierung zur Fortsetzung 
des Arbeitsverhältnisses über Retentionzeitraum aus relevanten Gründen in 
der Person des Mitarbeiters (unternehmensbezogenes know-how, Sicherung 
Kundenbeziehungen, Mitarbeiter als Anker/Multiplikator für weitere 
Belegschaft)

(2) Inhaltliche Ausgestaltung: (Unbedingte) Empfehlung zur ausschließlichen 
Incentivierung der zukünftigen Treue (und keine zusätzliche 
arbeitsleistungsbezogene Incentivierung)

(3) Konkrete kommerzielle Ausgestaltung: Alternativ als (i) „Zu Beginn“ (= 
Auszahlung zu Beginn mit Rückzahlungsvorbehalt unter Beachtung der 
„Weihnachtsgeld“-Rechtsprechung des BAG), (ii) „Pro rata“ (= Gestaffelte 
Auszahlung mit/ohne Rückzahlungsvorbehalt, (iii) „Am Ende“ (= Auszahlung 
nach Ablauf des Retentionzeitraums unter Beachtung der „Stichtagklausel“-
Rechtsprechung des BAG)

Ausgangspunkt:  Vergütungsgestaltung hat im Workforce-Transformation Fokus auf Incentivierung der Leistungsträger zur Fortsetzung des Arbeitsverhältnisses und 
Belohnung ihres Wertbeitrags für das Unternehmen

Stay and get paid for your impact:
Leistungsbasiertes Vergütungssystem

(1) Zweck der relevanten Vergütungsbestandteile: Incentivierung zur Fortsetzung 
des Arbeitsverhältnisses und Belohnung von überdurchschnittlicher 
Performance mit relevantem Wertbeitrag für das Unternehmen

(2) Inhaltliche Ausgestaltung: (Generelle) Empfehlung zur Festlegung und Nutzung 
eines gemischten Performanceparametersystems (= bestehend aus 
unternehmensbezogenen und persönlichen Performanceparametern)

(3) Konkrete individualrechtliche Ausgestaltung: (i) Beachtung der jüngeren 
Rechtsprechung des BAG zu den Obliegenheiten des Arbeitgebers zur 
rechtzeitigen Vereinbarung/Festlegung von relevanten Zielen (zuletzt Urt. v. 
03.07.2024 (10 AZR 171/23); (ii) bei ermessensbasierter Ausgestaltung: 
Beachtung der Transparenzanforderungen und „vollständigen Papierspur“ bei 
der Ausübung des Ermessens (zuletzt u.a. BAG Urt. v. 08.09.2021, 10 AZR 
11/19); (iii) bei Ausgestaltung in Betriebsvereinbarung: Beachtung der 
Freiwilligkeitsvorbehalt- und Stichtagsregelung-Rechtsprechung des BAG 
(zuletzt u.a. Urt. v. 15.11.2023, 10 AZR 288/22)
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IV. Update Rahmenbedingungen zum Personalabbau
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Workforce Transformation

IV. Update Rahmenbedingungen zum Personalabbau

Einschränkung geschäftlicher 
Aktivitäten

z.B. durch Auftragsrückgang 
oder Reduzierung des 
Produktportfolios

Anpassung des 
Geschäftsmodells

Zum Erhalt der 
Wettbewerbsfähigkeit (z.B. als 
Reaktion auf technischen 
Fortschritt, insbesondere KI 
oder Robotics, geändertes 
Einkaufsverhalten von Kunden, 
etc.)

Organisatorische Änderungen

Wie z.B. eine Ver- oder 
Zusammenlegung von 
Betrieben.

Anpassung des 
Personalbestands

an modern Arbeitsmethoden  
(Digitalisierung, 
Automatisierung etc.)

Betriebsübergänge

Auslöser

Um den geänderten Rahmenbedingungen gerecht zu 
werden, bedarf es ggf. folgender Maßnahmen:

• Analyse der rechtlichen Rahmenbedingungen, 
insbesondere der Beschäftigungsbedingungen;

• Harmonisiserung von Beschäftigungsbedingungen;

• Kostenreduzierung durch Personalabau oder auch 
Anpassung der Belegschaft an geänderte finanzielle 
Rahmenbedingungen, aber auch 
Marktanforderungen.  
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• What is the current strategy?
• What are the needs and triggers for the business?

• How to stay attractive as employer to keep/attract core talent?
• How to manage talent supply and demand in a more adaptable way?

Übliche Fragestellungen

Von wenig einschneidenden
 Schritten bis hin zum 

Personalabbau

Kurzarbeit

Einschränkung der 
arbeitgeberseitigen 

Leistungen 

Auswahl möglicher Maßnahmen zur Reduzierung der Kosten

IV. Update Rahmenbedingungen zum Personalabbau

Reduzierung der 
Arbeitszeit

Eingriffe in Vergütung
Flexibilisierung der 
Arbeitsmodelle

Outsourcing

Individuelle 
Kündigungen

Strategischer 
Personalabbau

• Ist ein Personalabbau vermeidbar?
• Falls nein, wie gehe ich mit der 

Belegschaft um?

• Welche Rolle spielen die 
Arbeitnehmervertretungsgremien?

• Welche Maßnahmen sind 
auszuschließen?

• In welchem Umfang sind Kosten 
einzusparen?

• Bedarf es kurzfristiger oder 
struktureller Maßnahmen?
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Was gilt es zu beachten, wenn mehrere Maßnahmen kombiniert oder sukzessive umgesetzt werden? (1/3)

IV. Update Rahmenbedingungen zum Personalabbau

Mitbestimmung in 

wirtschaftlichen 

Angelegenheiten

Unternehmerische 

Freiheit

=> Weitgehend 

mitbestimmungsfrei

Betriebsrat, falls 

Betriebsänderung

Andere 

Mitbestimmungsbereiche 

können betroffen sein

z.B. § 87 BetrVG

Wirtschaftsausschuss
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Was gilt es zu beachten, wenn mehrere Maßnahmen kombiniert oder sukzessive umgesetzt werden? (2/3)

IV. Update Rahmenbedingungen zum Personalabbau

Ob eine Betriebsänderung vorliegt, hängt insbesondere davon ab, 
wie unbestimmte Rechtsbegriffe ausgelegt werden:

Grundlegende Veränderung Wesentliche Teile der 
Belegschaft betroffen

„Sprung“ in der Technik Schwellenwerte des 
§ 17 KSchG
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Was gilt es zu beachten, wenn mehrere Maßnahmen kombiniert oder sukzessive umgesetzt werden? (3/3)

IV. Update Rahmenbedingungen zum Personalabbau

Schwellenwerte
Einheitliche Betrachtung

mehrerer
Maßnahmen?

Einheitliche Planungsentscheidung?

 Gleichartige oder unterschiedliche Maßnahmen?

 Bei unterschiedlichen Maßnahmen: besondere Anforderungen an inneren 
Zusammenhang (zeitlicher Zusammenhang alleine genügt nicht)
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V. Smart Workforce Transformation
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Workforce Transformation - Heute

In der aktuellen arbeitsmarktpolitischen Situation ist es wichtiger als je zuvor, die richtigen Entscheidungen zu treffen, um
das Unternehmen zukunftsfähig aufzustellen

Restrukturierungen | Früher vs. heute

Restrukturierungen - Früher

Restrukturierungsbedarf

Verhandlung Sozialplan

Mitarbeiterabbau

Reorganisationsbedarf

Mitarbeiterabbau

Strategische  

Skill Analyse

Individuelles 

Re-/Upskilling

Interner Talent 

Marketplace

Arbeitsmarktpolitische 

Instrumente

KI-gestütztes 

Job-Matching

▪ Die arbeitsmarktpolitische Situation 
erfordert wesentlich schneller zu 
agieren und vorhandenes Personal 
nach Möglichkeit weiter-/ 
requalifizieren

▪ Budgets sind  sinnvoll einzusetzen, 
statt vorne in neue Skills zu investieren 
und hinten Mitarbeiterabbau zu 
betreiben

▪ KI-gestützte neue Technologien sind 
heute in der Lage, die Transformation 
zu unterstützen
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Unternehmen können die große Zahl an Mitarbeitenden mit neuen Skills nicht nur rekrutieren oder als Dienstleistung 
zukaufen. Sie müssen die Workforce in großen Teilen für die Arbeit von Morgen fit machen – sei es für den internen oder 
den externen Arbeitsmarkt.

Die Transformation hin zu Arbeit von Morgen ist alternativlos

TransformationRestrukturierung

STELLENABBAU

BETRIEBSBEDINGTE 
KÜNDIGUNGEN

TRANSFER-
GESELLSCHAFT

AUSGLIEDERUNG/OUTPLACEMENT

VORZEITIGER RUHESTAND

RECRUTING

UP-SKILLING

TALENT 
EXPERIENCE

MANAGED
ATTRITION

ACTIVE 
SOURCING

Paradoxe Herausforderungen:
• Belegschaft für Arbeit von Morgen
• Personalkosten kontrollieren

?

Run for Talents 
(is back)

RE-SKILLING

„SUPER-JOBS“

SKILL MANAGEMENT

MANAGED
PERFORMANCE
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….ist eine end-to-end Lösung, die Unternehmen hilft die Workforce für die Arbeit von Morgen fit zu machen und den 
Wert des People Assets zu steigern. Gleichzeitig hilft der Ansatz die Personalkosten signifikant verglichen zu traditionelle 
Personalmaßnahmen zu senken.

Ein neuer Lösungsansatz: smartWorkforce Transformation…
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smartWorkforce Transformation beschleunigt digital-technologische und überfachliche Kompetenzen durch die Integration 
eines 360 Grad Profiling, passgenauer Qualifizierung und gezielten Work Shadowing Erlebnissen. Dies sichert eine 
erfolgreiche Anschlussfähigkeit an die Arbeit von Morgen.

… macht die Arbeit von morgen heute greifbar

Typische Zielgruppen :

• Experten aus Fachbereichen und Verwaltung
(z.B. HR, Finance, Risk, Legal, IT)

• Mitarbeiter im Kundenkontakt 
(z.B.: Kundenberater, Servicemitarbeiter, Vertrieb)

• Mitarbeiter in den Operations
(z.B. Back Office, Maintenance)

• Experten in Technik & Technologie
• (z.B.: Ingenieure, Techniker, IT)

• Auszubildende/Auslernende 
(z.B. Industriekaufleute, Fachinformatiker, Data Analytics Experten)

Job Matching: KI-gestütztes Job 
Matching für Projekte/Work 

Shadowing im Deloitte Kunden-
netzwerk und Ökosystem. Passende 

Angebote aus internen/externen 
Stellen-ausschreibungen unter 
Berücksichtigung der aktuellen 

Qualifikation.

Auswahl: 360 Grad Profiling, Onboarding und Perspektivengespräche 
mit technologiegestützten Assessments erfassen Kompetenzen, 

Expertise und Motivation sowie Veränderungs- und Lernbereitschaft für 
die Zukunft und bilden die Grundlage für optimale 

Qualifizierungsprogramme und konkrete, berufliche Perspektiven.

SMARTWORKFORCE TRANSFORMATION VON

Re-/Upskilling durch maßgeschneiderte Qualifizierungsprogramme 
inkl. kurzer Projekteinsätze/Work Shadowing Einsätze für reale 
„Future of Work“ Jobs und Tätigkeiten innerhalb des eigenen 
Arbeitgebers, bei Deloitte oder unserem Deloitte Ökosystem.

Skalierung bzw. „outsourced managed
attrition“: Vermittlung neuer externer Jobs 
(offener und verdeckter Stellenmarkt) oder 

Motivation auf dem Weg zur 
Selbstständigkeit mit Bewerbungs-Coaching 

oder Gründerberatung durch Deloitte.

1 2

3 5

Fit for Tommorow: Frische Erfahrungen, ein digitales 
Mindset und zukunftsrelevante kognitive, soziale und 
technologische Kompetenzen für die Tätigkeiten der 

Zukunft innerhalb des Unternehmens.

4

„Skin in the game“
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Deloitte orchestriert als Hauptauftragnehmer das Gesamtprogramm mit allen Akteuren zentral im Sinne der Ziele des 
Auftraggebers.

Kooperationsmodell: Rollen & Verantwortlichkeiten

Arbeit von 
morgen Gesetz

Fachkundige 
Stelle (FKS)

Kuratoren/Anbieter
von Qualifizierungsinhalten

Teilnehmende

BDKS Tabelle für 
Förderleistungen bzw.

Qualifizierungschancengesetz

Bereits 
zertifiziert

Zertifizierbar
Nicht 

zertifizierbar

Pilotierung … … Skalierung

Rolle des Auftraggebers:
• Budgetbereitstellung
• Verhandlungen mit AN-Gremien
• Arbeitgeber der Teilnehmenden
• Freistellung für Qualifikation („on/off-

the job“)

Rolle von Deloitte:
• Antragsteller für AZAV Förderung
• Gesamtprogrammsteuerung & 

Qualitätssicherung
• Beratungsleistungen
• Bereitstellung von Deloitte Inhalten & 

Trainern
• Betreuung d. Teilnehmer durch Deloitte 

Coaches
• Vermittlung von Work Shadowing

Einsätzen im Deloitte Ökosystem 
(Kunden, Allianzpartner, Start-ups)

Rolle von Deloitte:
• Förderstrategie definieren
• Fördermittelmanagement n. AZAV
• Koordination mit BA/FKS
• Zertifikate-Halter
• Qualitätsprüfung der kuratierten 

Inhalte
• Bereitstellung von Trainern
• Teilnahmebescheinigung

• Aktive Teilnahme an Qualifizierung
• Feedback zur Qualitätssicherung

• Prüfung & Genehmigung der 
AZAV Förderanträge 

• Durchführung & Auditierung

• Bereitstellung d. 
Fördermittel an 
Träger & Antragsteller

I l l u s t r a t i v

Auftrag-
geber
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Die Komplexität von Transformationsprojekten erfordert einen strukturierten und ganzheitlichen Ansatz, um den 
Projekterfolg sicherzustellen.

Typische Workstreams in Transformationsprojekten mit Human Capital Fokus

Transformations-Office
✓ Zentrales Tracking aller Arbeitsabläufe

✓ Sicherstellung der Akzeptanz von Stakeholdern

✓ Identifizierung von Abhängigkeiten & 

Überschneidungen

Talent-Konzepte
✓ Profiling von Mitarbeiter und ihren Potenzialen

✓ KI gestüztes Job-Matching basierend auf 

Qualifikationen

✓ Persönliche Re- & Upskilling Pfade für Mitarbeiter

✓ Coaching & Support für Mitarbeiter

Personalmaßnahmen
✓ Bewertung & Auswahl von geeigneten Maßnahmen 

✓ Gestaltung der Personalmaßnahmen

✓ Unterstützung bei der Durchführung
Change Management & Kommunikation

✓ Identifizierung von Veränderungen betroffener 

Mitarbeiter und einflussnehmender Stakeholder

✓ Ableitung von Maßnahmen, um Veränderungen 

mitarbeitergerecht durchzuführen

✓ Unterstützung bei der Kommunikation mit 

Stakeholdern und betroffenen Mitarbeitern

Arbeitnehmervertretungen
✓ Festlegen einer Verhandlungsstrategie

✓ Vorbereitung der Verhandlungstermine

✓ Unterstützung bei der Kommunikation mit 

Arbeitnehmervertretern

✓ Rechtsberatung durch globales Deloitte Netzwerk 

bei kollektivarbeitsrechtlichen Fragestellungen

(Re-) Design der Organisation
✓ Analyse & Bewertung des Ist-Zustands

✓ Erarbeitung von Optimierungsvorschlägen und 

-Szenarien

✓ Entwicklung eines neuen Organisationsmodellen

✓ Detaillierung von Teams, Rollen & Kollaborationen

✓ Ableitung von benötigten Maßnahmen
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Mit unseren Kooperationspartnern  und Experten der Bundesagentur für Arbeit bringen wir die breite Expertise mit zur 
erfolgreichen gemeinsamen Erarbeitung und Durchführung von Qualifizierungsprogrammen mittels unserer Lösung smart 
Workforce Transformation.

Was unseren Deloitte-Ansatz besonders macht

Mit unserer Deloitte Learning Expertise bringen wir
Wissen und Expertise zu innovativen Lernformaten, 
Instructional Design, Lern-Ökosystemen und 
Programm- & Akademieentwicklungen ein.

1

Wir haben eines der größten Learning 
Ökosystem am Markt und einen 
Wissensvorsprung von 3-4 Jahren welche 
Anbieter, welche Inhalte zu welchen 
Konditionen anbieten.

2

Unser innovativer Deloitte smartWorkforce 
Transformation Ansatz als end-to end Lösung dient 
als Basis für die Skalierung der 
Qualifizierungsprogramme.

3

Wir bieten durch unser breites  Kunden-Portfolio 
und Ökosystem motivierende Placement 
Möglichkeiten für reale, offene Stellen, die zeigen, 
wie die Arbeit von Morgen aussieht.  

5

Ausgewählte Bundesagentur für Arbeit-Experten 
unterstützen als strategische Partner den effizienten 
Aufbau erfolgreicher, förderungsfähiger Programme.

4

„Skin in the game“: Unser kommerzielles Modell fußt 
auf einer realistischen Erfolgsquote von Smart Workforce
Transformation.

6

Alleinstellungsmerkmal

Alleinstellungsmerkmal

Alleinstellungsmerkmal
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VI. Q&A
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Vielen Dank
für Ihre 

Aufmerksamkeit
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Deloitte Legal
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Dr. Lars Hinrichs, LL.M. (Stockholm University) 
Deloitte Legal Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Employment & Benefits
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, Partner

Tel.: +49 40 3785 3828
E-Mail: lhinrichs@deloitte.de

Klaus Heeke
Deloitte Legal Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Employment & Benefits
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, Partner

Tel.: +49 211 8772 3447
E-Mail: kheeke@deloitte.de

Bettina Gerlach
Deloitte Consulting
Human Capital
Organizational Transformation
Senior Manager

Tel.: 49 170 7853 920 
E-Mail: bgerlach@deloitte.de
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Modelle, Konzepte und 
Systeme zur 

Effizienzsteigerung

Outsourcing und Legal 
Managed Services

Where legal meets business

Unsere drei sich überschneidenden Servicebereiche ermöglichen es uns, unsere Mandanten wann und wo benötigt und in der jeweils 
optimal geeigneten Form bei der Realisierung ihrer Visionen zu beraten.

Rechtsberatungdie eng zusammenarbeiten
über nationale Grenzen hinweg und 
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Services von Deloitte LegalDeloitte Legal, das sind

Als Teil des weltweiten Deloitte-Netzwerks arbeitet Deloitte Legal mit einer Vielzahl anderer Fachrichtungen zusammen und bietet multinationale juristische Lösungen und weltweit integrierten 
Service:

Wir schaffen (Mehr)Werte

in Einklang
mit Ihrer unternehmensweiten 
Vision

maßgeschneidert
für Ihre Geschäftsbereiche und 
Niederlassungen

technologiegestützt
für verbesserte Zusammenarbeit und 
Transparenz

abgestimmt
auf Ihre regulatorischen 
Anforderungen
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It can be enormously challenging to manage numerous 
legal services providers around the world and issues can 
slip into the cracks. 

As one of the global leaders in legal services, Deloitte Legal 
works with you to understand your needs and your vision, 
and to coordinate delivery around the world to help you 
achieve your business goals.

Key

Deloitte Legal footprint

Deloitte Legal practices

1. Albania
2. Algeria
3. Argentina
4. Australia
5. Austria
6. Azerbaijan
7. Belgium
8. Benin
9. Bosnia
10. Brazil
11. Bulgaria
12. Cambodia
13. Cameroon
14. Canada

15. Chile
16. Colombia
17. Costa Rica
18. Croatia
19. Cyprus
20. Czech Rep.
21. Dem Rep of Congo
22. Denmark
23. Dominican Republic
24. Ecuador
25. El Salvador
26. Equatorial Guinea
27. Finland
28. France

29. Gabon
30. Georgia
31. Germany
32. Greece
33. Guatemala
34. Honduras 
35. Hong Kong SAR, China
36. Hungary
37. Iceland
38. Indonesia
39. Ireland
40. Italy
41. Ivory Coast
42. Japan

43. Kazakhstan
44. Kosovo
45. Latvia
46. Lithuania
47. Malta
48. Mexico
49. Montenegro
50. Morocco
51. Myanmar
52. Netherlands
53. Nicaragua
54. Nigeria
55. Norway
56. Paraguay

57. Peru
58. Poland
59. Portugal
60. Romania
61. Senegal
62. Serbia
63. Singapore
64. Slovakia
65. Slovenia
66. South Africa
67. Spain
68. Sweden
69. Switzerland
70. Taiwan

71. Thailand
72. Tunisia
73. Turkey
74. Ukraine
75. Uruguay
76. United Kingdom
77. Venezuela

Es kann sehr herausfordernd sein, eine Vielzahl von 
Rechtsberatern rund um die Welt zu koordinieren, ohne 
dabei einzelne Aspekte aus den Augen zu verlieren.

Als eine der weltweit führenden Rechtsberatungen 
unterstützt Deloitte Legal Sie bei der Bewältigung von 
Herausforderungen und der Verwirklichung Ihrer Vision; 
dabei ist Deloitte Legal Ihr zentraler Kontakt für Ihren 
weltweiten juristischen Beratungsbedarf.

Deloitte Legal ist weltweit stark aufgestellt



Deloitte Legal bezieht sich auf die Rechtsberatungspraxen der Mitgliedsunternehmen von Deloitte Touche Tohmatsu Limited, deren verbundene Unternehmen oder Partnerfirmen, die 
Rechtsdienstleistungen erbringen. 

Diese Veröffentlichung enthält ausschließlich allgemeine Informationen, die nicht geeignet sind, den besonderen Umständen des Einzelfalls gerecht zu werden und ist nicht dazu 
bestimmt, Grundlage für wirtschaftliche oder sonstige Entscheidungen zu sein. Weder die Deloitte Legal Rechtsanwaltsgesellschaft mbH noch Deloitte Touche Tohmatsu Limited, noch 
ihre Mitgliedsunternehmen oder deren verbundene Unternehmen (insgesamt das „Deloitte Netzwerk“) erbringen mittels dieser Veröffentlichung professionelle Beratungs- oder 
Dienstleistungen. Keines der Mitgliedsunternehmen des Deloitte Netzwerks ist verantwortlich für Verluste jedweder Art, die irgendjemand im Vertrauen auf diese Veröffentlichung 
erlitten hat.

Deloitte bezieht sich auf Deloitte Touche Tohmatsu Limited („DTTL“), eine „private company limited by guarantee“ (Gesellschaft mit beschränkter Haftung nach britischem Recht), ihr 
Netzwerk von Mitgliedsunternehmen und ihre verbundenen Unternehmen. DTTL und jedes ihrer Mitgliedsunternehmen sind rechtlich selbstständig und unabhängig. DTTL (auch 
„Deloitte Global“ genannt) erbringt selbst keine Leistungen gegenüber Mandanten. Eine detailliertere Beschreibung von DTTL und ihren Mitgliedsunternehmen finden Sie auf 
www.deloitte.com/de/UeberUns.

Deloitte erbringt Dienstleistungen in den Bereichen Wirtschaftsprüfung, Risk Advisory, Steuerberatung, Financial Advisory und Consulting für Unternehmen und Institutionen aus allen 
Wirtschaftszweigen; Rechtsberatung wird in Deutschland von Deloitte Legal erbracht. Mit einem weltweiten Netzwerk von Mitgliedsgesellschaften in mehr als 150 Ländern verbindet 
Deloitte herausragende Kompetenz mit erstklassigen Leistungen und unterstützt Kunden bei der Lösung ihrer komplexen unternehmerischen Herausforderungen. Making an impact that
matters – für die rund 457.000 Mitarbeiter von Deloitte ist dies gemeinsames Leitbild und individueller Anspruch zugleich.
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